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1. Vision 

Forstbetrieb Suhrental Ruedertal  
für Generationen – für den Wald 

 

• Der Wald ist Lebensraum für Bäume, Pflanzen und Tiere.  

• Der Wald bietet den Menschen Schutz, Erholung und den 
ökologischen Rohstoff Holz. 

 



2. Mission 
• 10 Gemeinden entscheiden sich für einen effektiven, zukunftsfähigen 

Betrieb 

• Wir sind dienstleistungsorientiert, verlässlich, fair und wertschätzend 

• Wir sind das Kompetenzzentrum für Wald, Natur und Umwelt  

• Wir arbeiten für unsere Eigentümer, die Gemeinden und für weitere 
Auftraggebende 

• Wir nutzen die Ressource Holz, sind Dienstleister und sensibilisieren 
und informieren die unterschiedlichen Anspruchsgruppen 

 



3. Strategie 2022-2025 

1. Führungsorgan, Betriebsleitung und Mitarbeitende arbeiten 
kooperativ und erfolgreich im Rahmen der neuen Struktur. 

 

2. Der Forstbetrieb wird von den Anspruchsgruppen als 
Kompetenzzentrum wahrgenommen. 

 

3. Die Geschäftsbereiche werden differenziert bewirtschaftet und 
entwickelt. 

 

 



4. Normalbudget, Erlösgruppen 
Aufwand Erlös

Personal 741’120

Maschinen 217’800

Verwaltung (inkl. Werkhof) 160’000

Unternehmer, Material 550’724

Holzerlös 886’555

Revierleistungen 90’138

Jungwaldpflege 68’860

Biodiversität 53’640

Grundbeitrag Gemeinden 228’448

Holzerei Privatwald 50’000        

Arbeit für Dritte 310’000

Total 1’669’644 1’687’640

Ergebnis 17’996

52% 

13% 

14% 

21% 

Holzerlös

Beiträge Kanton

Sockelbeitrag Gde

Arbeit für Dritte



5. Verteilschlüssel Eigenkapital 
Waldflächen nach Revier Wald OBG Einwohner nach WF nach EW 1/2 Inventar

ha 463.00        36.40           231.50/18.20

Muhen-Hirschthal-Holziken 479              6’995           221’777      254’618      238’198           73’165        

Muhen 220              3907 101’860      142’215      122’037           

Hirschthal 160              1612 74’080        58’677         66’378             

Holziken 99                 1476 45’837        53’726         49’782             

Oberes Suhrental 617              7’448           285’440      271’107      278’273           89’974        

Reitnau 201              1553 93’063        56’529         74’796             

Schöftland 224              4431 103’712      161’288      132’500           

Staffelbach 185              1301 85’655        47’356         66’506             

Wiliberg 7                   163 3’010           5’933           4’471               

Leerau Rued 245              2’608           113’435      94’931         104’183           163’556      

Kirchleerau 115              873 53’245        31’777         42’511             

Mooslerau 54                 898 25’002        32’687         28’845             

Schlossrued 76                 837 35’188        30’467         32’827             

Suhrental Ruedertal 1’341           17’051        620’652      620’656      620’654           326’695      



6. Leistungen, Sockelbeitrag (1) 

• Wegunterhalt auf 140 km Waldstrassen und –wege 
• Aufkiesen, Abranden, Querabschläge reinigen, Laubblasen, Bankette 

mulchen, Fahrverbote freischneiden/reinigen 
• Baumbestand entlang der Waldstrassen kontrollieren (Sicherheit) 
• Räumen der Strassen am Abend und für das Wochenende 

• Mehraufwand Holzproduktion für 13’160 m3 
• Holzschlagsignalisation (inkl. Sicherheitspersonal) 
• Bodenschutz/Holzrücken ab Waldstrasse 

• Öffentlichkeitsarbeit für gesamten Forstbetrieb 
• Exkursionen, Führungen, Informationsveranstaltungen 
• Waldpädagogik, Anlässe mit Schulklassen 

 



6. Leistungen Sockelbeitrag (2) 

Was?
zu Lasten 

Einwohnergemeinde

zu Lasten 

Forstbetrieb

Total Strassen- und Wegunterhalt 143’990                       112’080                      

Total Mehraufwand Holzproduktion 85’540                         32’900                        

Total Öffentlichkeitsarbeit 11’000                         -                               

Total Summe 240’530                       144’980                      

Pro Einwohner 17051 14.11 CHF/Ew

Pro Hektare Wald 1888 127.40 CHF/ha



6. Leistungen, Sockelbeitrag (3) 
Waldflächen nach Revier Wald OBG Wald Privat Einwohner nach Geamt-WFnach EW 1/2

ha ha 127.00                14.00           63.50/7.00

Muhen-Hirschthal-Holziken 479               78                  6’995             70’739                97’930         84’335           

Muhen 220               60 3907 35’560                54’698         45’129           

Hirschthal 160               11.5 1612 21’781                22’568         22’174           

Holziken 99                 6.5 1476 13’399                20’664         17’031           

Oberes Suhrental 617               227                7’448             107’125             104’272       105’698        

Reitnau 201               71 1553 34’544                21’742         28’143           

Schöftland 224               16 4431 30’480                62’034         46’257           

Staffelbach 185               120 1301 38’735                18’214         28’475           

Wiliberg 7                   20 163 3’366                  2’282           2’824             

Leerau Rued 245               242                2’608             61’849                36’512         49’181           

Kirchleerau 115               95 873 26’670                12’222         19’446           

Mooslerau 54                 48 898 12’954                12’572         12’763           

Schlossrued 76                 99 837 22’225                11’718         16’972           

Schmiedrued -                      -                -                 

Suhrental Ruedertal 1’341           547                17’051           239’713             238’714       239’213        



7. Zusammenfassung 

Forstbetrieb Suhrental Ruedertal  
für Generationen – für den Wald 

 

• Gestiegene Herausforderungen brauchen neue Strukturen. 

• Löst heutige und zukünftige Ansprüche an den Wald. 

• Ist das Kompetenzzentrum für Wald und Natur. 

• Erbringt seine Leistungen effizient. 

 


